
Liebe Köngernheimerinnen, liebe Köngernhei-
mer,
zum Ende des Jahres erhalten Sie wie gewohnt 
den „De Kingerumer“, der Sie umfangreich 
über die Themen unserer Gemeinde infor-
miert. Wir freuen uns sehr, dass diese Infor-
mationsschrift eine große Fangemeinde hat, 
und ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen.
Zunächst jedoch ein kurzer Rückblick auf das 
fast vergangene Jahr:
	 Im Mai dieses Jahres hatten Sie die Wahl 
und Sie entschieden, dass ich weitere fünf 
Jahre in der Verantwortung für Köngernheim 
arbeiten darf. Nochmals ein herzliches Danke-
schön für Ihr Vertrauen. Die neuen Ratsmitglie-
der der kreativen liste wurden zwischenzeit-
lich anlässlich eines Workshops in die Themen 
der gemeindlichen Politik eingeführt. 
	 Einige Entscheidungen, die im 2. Halbjahr 
des Sitzungskalenders des Gemeinderates 
getroffen wurden, werden im nächsten Jahr 
zur Ausführung kommen. Unser Hauptau-
genmerk liegt in Investitionen zum Werterhalt 
der Kindertagesstätte, hier werden z.B. Bo-
denerneuerungen und Fenstererneuerungen 
vonnöten sein, für die ein Förderantrag beim 
Landkreis Mainz-Bingen gestellt wird, solan-
ge diese Förderkulisse noch vorhanden ist. 
Weiterhin soll über den Investitionsstock des 
Landes Rheinland-Pfalz ein Zuschuss für den 
Neubau der Brücke über die Selz beantragt 
werden. Hoffen wir, dass diese Maßnahme un-
terstützt wird, damit keine plötzliche Sperrung 
der Brücke irgendwann nötig werden wird. 
Hier ist vorausschauendes Agieren dringend 
erforderlich.
	 Bezüglich der Erschließung unseres Bau-
gebietes werden die letzten Gutachten erwar-
tet und die 2. Offenlage kann erfolgen. 		
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1. Januar 2020 um 15 Uhr  -  Neujahrsempfang !

	 b ü r g e r b u s  a u c h  f ü r  k ö n g e r n h e i m

01.01. 	Neujahrsempfang der Gemeinde 		
	 Sickingen-Halle, 15Uhr  mit der
	 „Bigband Selzen/Köngernheim“ und 
	 „Angrillen“ durch den Dorfförderverein
03.01- 16.2. Straußwirtschaft Dietz, geöffnet
05.01.	Gemarkungsrundgang der FWG 
11.01.	Christbaumsammelung, Verbrennen 	
	 17Uhr, Freiw. Feuerwehr
12.01	 „Die Sternsinger“, Treff 9.30 Uhr, Kath. 	
	 Kirche, Bahnhofstraße
28.01.	Ökum. Seniorenkreis, Ev. Gemeinde-	
	 haus, 15:11 Uhr, Spielenachmittag
29.01.	„Tee- Kanne“ - Café für Jung & alt, Kath. 	
	 Pfarrsaal, 17 Uhr
15.02.	Prunksitzung KCC, 19:11 Uhr
16.02.	Kinderfastnacht KCC, 15:33 Uhr
18.02.	Ökum. Seniorenkreis, Ev. Gemeinde-	
	 haus, 15:00 Uhr, Kreppelkaffee
20.02.	Weibersitzung KCC, 18:55 Uhr
21.02.	16. ZAZZNACHT“, Sickingen-Halle, 
	 19.11 Uhr
26.02.	Aschermittwoch Heringsessen, Förder-	
	 verein  FFW, Sickingen-Halle, 18 Uhr 

	 TERM    I NE

	 Sobald im Anschluss die Abwägungen er-
folgt sind, der Grunderwerb geklärt ist, könn-
ten wir endlich in die Umsetzung gehen. In 
ganz Rheinhessen wird über die Verteuerung 
von Wohnraum geklagt, die Mieten sind auf 
Rekordhöhe, das Bauland wird immer teurer. 
Ohne Neubaugebiete wird der Preisdruck auf 
die Wohnungssuchenden immer höher und 
kaum ein Normalverdiener wird sich noch Ei-
gentum oder Mietwohnraum in adäquater 
Größe leisten können.
	 Wie Sie vielleicht aus der Presse erfahren 
haben, wurde ich zur 4. Beigeordneten in der 
Verbandsgemeinde gewählt. Zu meinem Auf-
gabengebiet gehören die 8 Grundschulen der 
Verbandsgemeinde, die Jugendmusikschule 
sowie die Sportstätten, die sich im Eigentum 
der Verbandsgemeinde befinden. Ein span-
nendes Tätigkeitsfeld, welches mir – auch 
berufsbedingt – sehr viel Freude macht. Mein 
Herz schlägt aber - und das kann ich Ihnen ver-
sprechen - nach wie vor für Köngernheim und 
seine Bürgerinnen und Bürger und ich werde 
mich weiterhin engagiert für meine Gemeinde 
einsetzen. Mein super Team unterstützt mich 
mit ganzer Kraft und ich bin sehr froh, solch 
engagierte Mitmacher an meiner Seite zu ha-
ben.
	 Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein 
fröhliches, entspanntes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr 2020! Und wir sehen uns sicher 
zum Neujahrsempfang der Gemeinde!

Ihre

Jutta Hoff
Ortsbürgermeisterin und 1. Vorsitzende der KLK

zur Verfügung. Sie werden zuhause abgeholt, 
nach Undenheim gefahren und anschließend 
mit Ihren Einkäufen wieder nach Hause. Im 
Falle von Arztbesuchen ist eine Voranmel-
dung eine Woche im Voraus möglich und so-
mit können Sie bequem auch diesen Service 
wahrnehmen. Die Anmeldungen für Ihre Mit-
fahrt, auch für die Einkäufe am Freitag, kön-
nen Sie donnerstags in der Zeit von 15 Uhr bis 
17 Uhr unter der Telefon-Nr. 06133-4901-112 
anmelden.
	 Es wäre schön, wenn das Angebot in Kön-
gernheim einen größeren Zuspruch erfahren 
würde. Für Fragen steht Ihnen die Ortsbür-
germeisterin Jutta Hoff gerne zur Verfügung, 
entweder per Telefon: 0172-6108681 oder  
Mail: gemeindeverwaltung@koengernheim.de

Immer wieder freitags…   
Von Jutta Hoff
	 Seit Mai 2017 steht den Köngernheimer 
Bürgerinnen und Bürgern der Bürgerbus des 
Vereins Bürgerbus Rhein-Selz e. V. zur Verfü-
gung. Mit diesem Angebot können Sie sich 
kostenlos zu den Supermärkten, der Apothe-
ke, den Banken oder auch zu Arztterminen 
nach Undenheim fahren lassen.
	 Leider wird dieses Angebot in unserer 
Gemeinde von sehr wenigen wahrgenom-
men. In anderen Gemeinden ist die Nutzung 
deutlich intensiver und daher rufen wir heute, 
in dieser Ausgabe des Kingerumers, die Mög-
lichkeit, die eigene Mobilität zu bewahren, 
noch einmal in Erinnerung. 
	 Der Bürgerbus steht den Köngernheime-
rinnen und Köngernheimern jeden Freitag 



	 Bei demographischer Entwicklung denkt 
man normalerweise an sinkende Geburten-
raten, längere Lebenserwartung und den 
drohenden Kollaps von Renten- und Pfle-
gesystemen. Für Köngernheim sind diese 
Schlagworte weniger bedeutend. Eine demo-
graphische Entwicklung – also die Verände-
rung der Bevölkerung in Form von bloßer An-
zahl oder auch Zusammensetzung – lässt sich 
dennoch feststellen. So hat schon ein einzi-
ges neues Wohnbaugebiet in einer kleinen 
Gemeinde wie Köngernheim weitreichende 
Auswirkungen. Ein Blick in die Bevölkerungs-
statistik zeichnet dieses Bild deutlich nach.

Rückblick
	 Während die Bevölkerung von 1975 bis 
1991 in 16 Jahren von 591 auf 758 Personen 
(+28%) anstieg, schnellte sie in den darauf-
folgenden 18 Jahren bis 2009 auf 1.408 Per-
sonen (weitere +86%), auf einen bis heute 
historischen Höchststand, rasant nach 
oben. 
	 Jeder dieser Sprünge der Bevölke-
rungszahl ist deutlich auf die Fertig-
stellung eines Neubaugebiets zurück-
zuführen. Dies waren in den späten 
1970er Jahren das Gebiet Sickingen-, 
Karolinger- und Frankenstraße sowie in 
den frühen und späten 1990er Jahren 
das Gebiet auf der Nonnenwiese und 
Ende der 2000er der Osterberg und 
Hinter dem Rathaus. Es lässt sich aber 
auch sehr genau beobachten, dass auf 

Köngernheim im Wandel der Zeit
Von Benedikt Husse

	 U n s e r e  g e m e i n d e

(+26%) an, während die Gruppe von 20 bis 
unter 65 Jahren gleichzeitig um 30 Personen 
(-3%) und die Gruppe unter 20 Jahren sogar 
um 117 Personen (-33%) abnahm. 

Es sind also vor allem jüngere Personen, die 
Köngernheim verlassen. Erklärungsansätze 
sind hier wohl die ÖPNV-Situation, Entfer-
nung zu den gewählten Ausbildungs- oder 
Studienorten und der Mangel an verfügba-
rem Wohnraum in Köngernheim.
Ausblick
Ohne ein weiteres Neubaugebiet wird die 
Bevölkerung Köngernheims weiter abneh-
men und im Jugendbereich schmaler und 
im Seniorenbereich breiter werden. Mit Fer-
tigstellung des geplanten Neubaugebiets 
Köngernheim-Ost ist mit einem kurz- und 
mittelfristigen Anstieg des jüngeren, unter 
gleichzeitigem Erhalt des berufsfähigen, Be-
völkerungsanteils zu rechnen. Dieser Effekt 
wird sich voraussichtlich nach etwa zehn Jah-
ren wieder abschwächen. Danach ist von ei-
ner weiteren Zunahme der Bevölkerung über 
65 Jahre auszugehen, vor allem in den ehe-
maligen Neubaugebieten der 1990er Jahre.
Obwohl aufgrund der Nähe zum Rhein-Main-
Gebiet und den dortigen Immobilienprei-
sen weiter von einer hohen Nachfrage nach 
Wohnraum durch berufsfähige Personen in 
Köngernheim auszugehen ist, wird die Ge-
meinde aus Mangel an verfügbaren Flächen 
und rechtlichen Deckelungen diesen nicht 
annähernd erfüllen können. Aber lassen wir 
uns überraschen, welche Sprache die Zahlen 
in zehn Jahren sprechen.

einen Aufschwung mit einigen Jahren Verzö-
gerung ein Abschwung folgte.
Aktuelle Entwicklung
	 Seit dem Höchststand im Jahr 2009 
hat die Gemeinde, durch das Ausblei-
ben von weiterem nennenswerten Zu-
bau, in acht von neun Jahreswechseln 
an Bevölkerung verloren. Mit Stand 
2018 wohnten 1.310 Personen in Kön-
gernheim, was einem Minus von 7% im 
Vergleich zu 2009 entspricht. Die Fol-
gen sind sinkende Steuereinnahmen 
bei gleichzeitig steigenden Instand-
haltungskosten in den Liegenschaften 

(Gebäude und Flächen) der Ge-
meinde.
	 Die Abnahme der Bevölkerung ist 
eindeutig durch Wanderungsverluste 
zu erklären. Denn während beinahe je-
des Jahr mehr Kinder geboren wurden, 
als dass Personen verstarben, über-
wiegt deutlich die Anzahl der Perso-
nen, die aus Köngernheim wegziehen, 
im Vergleich zu denen, die neu zuzie-
hen.
	 Aus der Verteilung der Bevölkerung 
nach Altersgruppen lässt sich deutlich 
ablesen, dass der Anteil der Kinder 

und Jugendlichen in den letzten zehn Jahren 
rückläufig war, die Bevölkerung im berufsfä-
higen Alter annähernd konstant blieb und 
der Anteil älterer Personen leicht, aber stetig, 
zunahm. Die Bevölkerungsgruppe der über 
65-Jährigen stieg demnach um 49 Personen 

	 K L K  H e r b s t f e s t
Jede Tradition hat einmal 
als Neuheit begonnen!
Von Thomas Heier
	 Am 27.09.2019 fand schon das dritte Herbst-
fest der KLK rund um die Sickingenhalle statt.
	 Den ganzen Tag regnete und stürmte es in 
Köngernheim. Würde diesmal das Wetter nicht 
mitspielen? Sollten wir absagen oder verschie-
ben? Punkt 17 Uhr, eine Stunde vor dem geplan-
ten Start, hörten der Regen und Wind auf und 
die Sonne gewann die Oberhand.  Der Wetter-
gott muss halt ein Köngernheimer sein.
	 Bei diesem nun idealem Wetter schmeckten 
der frische Federweiße vom Weingut Horter, der 
warme Zwiebelkuchen, selbst gemachter Spun-
dekäs‘ mit Brezel und saftige Spießbratenbröt-
chen ausgezeichnet.
	 Heiß ersehnt war von den kleinsten Besu-
chern wieder die Fackelwanderung. Die Kinder, 

allesamt ausgestattet mit Fackeln, gingen auf 
eine kleine Tour den Radweg in Richtung Wald-
straße entlang, um wieder eine spannende Ge-
schichte erzählt zu bekommen. 
	 So leuchteten nach Löschen der Fackeln 
noch einige Kinderaugen.

Beim Spiel der Flammen in der Feuerschale sa-
ßen Jung und Alt noch lange vor der Halle und 
alle waren sich einig, dass die „Neuheit“ Herbst-

fest eine Tradition geworden ist, die auch nächs-
tes Jahr wieder stattfinden wird.
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	 Am 15. Oktober fand die letzte Sitzung des 
Gemeinderates der Ortsgemeinde Köngern-
heim in der Sickingenhalle statt. Wie immer fan-
den sich auch viele interessierte Bürger ein, die 
zum Ende der Sitzung, bei der Einwohnerfrage-
stunde auch aktiv teilnehmen konnten.
	 Allen in dieser Sitzung behandelten Tages-
ordnungspunkten wurde einstimmig zuge-
stimmt. Hier erhalten Sie einen kurzen Überblick 
über die aktuellen Themen. Details können Sie 
dem Protokoll der Gemeinderatssitzung im In-
ternet auf der Seite der Verbandsgemeindever-
waltung entnehmen. Für Fragen zu den Punkten 
stehen Ihnen die Ratsmitglieder gern zur Verfü-
gung. 
Eine neue Brücke für Köngernheim?
	 Die Brücke an Ende der Schustergasse ist 
marode und muss dringend saniert oder erneu-
ert werden. Grundsätzlich muss hier geklärt wer-
den, welche Variante Sinn macht und finanziell 
darstellbar ist. Gegebenenfalls können hierfür 
auch Fördermittel beantragt werden. 
Ein Dach für Pendler
	 An der neuen Bushaltestelle in der Bahn-
hofstraße soll ein Wartehäuschen aufgestellt 
werden, damit die feuchten Herbsttage für die 
Wartenden erträglicher werden.
Holztreppen in der Kita
	 Die hölzernen Treppen in der Kita müssen 
aufgearbeitet werden, da teilweise schon Verlet-
zungsgefahr besteht. Angebote hierfür werden 

eingeholt und dem Gemeinderat in der nächs-
ten Sitzung vorgestellt. 
Ergänzungswahl zu den Gemeindeausschüssen
	 Der Gemeinderat wählte Michael Reuter 
zum stellvertretenden Mitglied des Haupt- und 
Finanzausschusses.
Instandsetzung der Lüftungsanlage der Si-
ckingenhalle
	 Der Frequenzumrichter der Zuluftanlage in 
der Halle ist irreparabel beschädigt. Die Instand-
setzung wurde einstimmig beschlossen.
Erste Hilfe in Köngernheim
	 Der Gemeinderat beriet über einen Antrag 
der KLK Fraktion, nach dem die Gemeindever-
waltung beauftragt wird zu prüfen, ob im nächs-
ten Haushaltsjahr Mittel für den Erwerb/Leasing 
eines Erste-Hilfe-Defibrillators für die Sickingen-
halle bereitgestellt werden können. Dem Antrag 
wurde zugestimmt.  
„Spielstraße“ auf der Nonnenwiese
	 In einem weiteren Antrag der KLK-Fraktion 
wurden Vorschläge für die Umsetzung der Ver-
kehrsberuhigung des Bereichs Nonnenwiese/
An der Selz vorgestellt. Auch dieser Antrag fand 
breite Zustimmung im Rat. Es wird nun ein Ter-
min zur Verkehrsschau mit VG, Ordnungsamt 
und Polizei vereinbart, um die Maßnahmen 
professionell abzustimmen. Danach wird das 
Thema im entsprechenden Ausschuss behan-
delt und dann in einer Anwohnerversammlung 
besprochen. 

	 a u s  d e m  g e m e i n d e r a t

Einiges zu tun für den Gemeinderat......
Von Christian Zimmermann

	 k r e a t iv  e  li  s t e  klk 

Mit Elan und neuem Wissen 
in die Legislaturperiode
Von Christian Zimmermann
	 Am Samstag, den 9. November 2019, fand 
die jährliche Klausurtagung der kreativen liste 
Köngernheim statt. Bei einem geselligen Früh-
stück stand für die 16 Teilnehmer aus Vorstand, 
Fraktion und Mitgliedern vor allem das Regel-
werk der Gemeinderats- und Ausschussarbeit 
auf der Tagesordnung. 
	 Im Anschluss informierte Jutta Hoff detail-
liert über die anstehenden Herausforderungen 
der Gemeinde und der KLK. So werden in den 
kommenden Sitzungen der Haushalt 2020, der 
Umbau zu barrierefreien Bushaltestellen oder 
die Brücke über die Selz große Themen sein. 
Beim anschließenden Austausch über die The-
men wurden weitere Anträge beschlossen, die 
dem Gemeinderat in Kürze vorgetragen werden 
sollen. 
	 Zuletzt wurden tatkräftige Projekt-Teams 
zusammengestellt, die sich in Zukunft um die 
Themen „Internetauftritt der KLK“ und „De Kin-
gerumer“ kümmern werden. Somit soll sicher-
gestellt werden, dass Sie als Köngernheimer/-in 
immer auf dem neusten Stand bleiben und alle 
Infos aus unserer Gemeinde aus erster Hand be-
kommen. 

	 v e r a n s t a l t u n g s h i n w e i s

Fastnachtskampagne des KCC 2020

Prunk-Sitzung des KCC, Samstag, 15. Februar 2020, 19:11 Uhr
An der Prunksitzung wartet auch dieses Jahr wieder ein närrisches und 

abwechslungsreiches Programm mit Spitzen-Akteuren aus der 
Mainzer Region und den Ortsvereinen auf Sie. 

Kartenpreis 14,00 €

Kindersitzung, Sonntag, 16. Februar 2020 um 15:33 Uhr
Spiel, Spaß und Helau für unsere Kleinsten.

Weibersitzung des KCC, Donnerstag, 20. Februar 2020, 18:55 Uhr
Wie in jedem Jahr wartet auch in 2020 die Weibersitzung wieder mit 

einem abwechslungsreichen Mix aus frechen Büttenreden und 
tollen Männer-Balletts auf, ein Must Have für alle Närrinnen dieser Region. 

Kartenpreis 15,00 €

Falls Sie keine Zeit an dem Kartenvorverkaufstermin hatten, 
können Sie auch noch im Nachgang Karten erwerben.

Für die Prunksitzung bei Frau Angelika Buschmann: Tel. 06737-1275
Für die Weibersitzung bei Frau Regina Heidrich: Tel: 06737-21 78 88
Weitere Infos,  Rückblick, Bilder vergangener Veranstaltungen unter: 

www.kcc-koengernheim.de

Die Köngernheimer 
Grünflächenfreunde
Von Rüdiger Torner
	 Nach den Sommerferien hatte der Dorfför-
derverein Köngernheim zu einem Oasentreffen 
eingeladen und einige Bürgerinnen und Bürger 
haben sich angesprochen gefühlt, schön gestal-
tete Plätze, sogenannte kleine Oasen, zu schaf-
fen bzw. sie in ihre Obhut zu nehmen. Es kamen 
bei einem Ortsrundgang auch etliche Ideen zu-
sammen, wo und wie Verschönerungen umzu-
setzen wären.
	 Ein erstes Projekt, den Fahrbahnteiler am 
Osterberg zu entsteinen und zu begrünen, wur-
de unter der Leitung von Michael Andreas schon 
umgesetzt. Weitere Projektleiter sind in Planun-
gen wie z.B. Eileen Dworaczek und Cornelia 
Randel mit Entdeckerbeeten bei der Kita und 
anderen Orten. Oder Veränderungen am „Kelter-
platz“ (Eck hinter der ev. Kirche), Schaffung einer 
Streuobstwiese und anderes. Alle Ideen werden 
natürlich mit der Gemeindeverwaltung abge-
stimmt und haben zum Ziel, die Lebensqualität 
vor Ort zu verbessern. 
	 Um im regelmäßigem Gespräch zu bleiben, 
will man sich alle 2 Monate treffen: jeweils am 
letzten Dienstag im ungeraden Monat im Pfarr-
saal, Bahnhofstr. 3 um 18:30 Uhr (28.01.; 31.03.). 
Natürlich kann auch zwischendurch mit den 
Projektleitern oder dem Dorfförderverein Kon-
takt aufgenommen werden. Über unsere Pro-
jekte werden wir Sie auf dem Laufenden halten. 
Eine Homepage soll die Arbeiten vorstellen und 
Ideen streuen. Und natürlich kann bei allem Hil-
fe gebraucht werden. Vielleicht lässt sich auch 
IHR DING umsetzen. Wir sind guten Mutes, mit 
kleinen Schritten besondere Orte in Köngern-
heim zu schaffen. 

	 D o r f f ö r d e r v e r e i n



	 J u g e n t h e a t e r  d e s  K C C

Im Nimmerland werden Träume wahr!
Von Siegfried Eisenbach

Der Köngernheimer Carneval Club (KCC) 
und sein Jugendtheater-Ensemble stehen für 
begeisterte Zuschauer, ob klein oder groß, 
und volle Hallen.

Es war nicht zu erwarten, dass man Jahr 
für Jahr den Erfolg und den Zuspruch für 
das vorweihnachtliche und ehemalige Weih-
nachtsmärchen des KCC noch steigern könn-
te. Erinnert man sich an die furiose Auffüh-
rung von “Der Zauberer von Oz“ im letzten 
Jahr, konnte man auch dieses Jahr wieder auf 
ein mehr als gelungenes Theaterwochenen-
de zurückblicken.

Unter der Regie der Theaterpädagogin 
Britta Herbig verfolgten mehr als 450 Zu-
schauer am 30. November und 1. Dezember 
die gelungenen Aufführungen in der Sickin-
genhalle.

Ein tolles, in hunderten ehrenamtlichen 
Stunden gemaltes, gebasteltes und gezim-
mertes Bühnenbild, eine variantenreiche Mu-
sikauswahl von klassischen und modernen 
adaptierten Chart-Songs und tolle originelle 
Kostüme können sich mit professionellen 
Stücken messen lassen. Verantwortlich hier-
für zeigte sich das Bauteam des KCC unter 
der Leitung von Katja Heier und Martin Held 
nebst vielen fleißigen Helfern. Für tolle Ton- 
und Lichteffekte sorgten Tobias Hebling, Her-
bert Walter, Milan Hackl und Tim Effenberger.

Einige jugendliche Schauspieler standen 
zum ersten Mal auf der Bühne, andere gehö-
ren schon seit langem zur Theatergruppe. Un-
mittelbar nach den Sommerferien begannen 
schon die ersten Proben, wurden Kostüme 
entworfen, Texte umgeschrieben, Songs ein-
studiert und Planungen für die insgesamt 3 
Bühnen begonnen. 

Nie erwachsen werden und fliegen kön-
nen. Ist das nicht unser aller Traum? 

Peter Pan lebt diesen Traum – und eines 
Tages ist alles anders, auch für die Familie 
Darling.

So las Wendy (Maike Randel) regelmäßig 
ihren jüngeren Schwestern Josy (Maja Heier), 

Mila (Annika Möller) und ihrem Hundekinder-
mädchen Nana (Bennet Kaiser) am liebsten 
die Geschichte von Peter Pan vor.

Wendy hätte höchstens im Traum daran 
gedacht, dass Peter Pan (Jonathan Anstatt) 
sie besuchen würde. Doch ihr Traum wurde 
wahr. Gemeinsam mit seiner frechen Fee Tink 
(Emely Effenberger) brachte Peter die Ge-
schwister zum Staunen.

Wie konnten sie nur ins Nimmerland, die 
sagenumwobene Heimat von Peter, gelan-
gen? Ist doch klar – fliegend. Sie waren dort 
nicht alleine, trafen auf die verlorenen Kinder, 
gespielt von Sarah Brinkmann und Chiara 
Bechtel.

Die Theatertanzgruppe des SC Hahnheim 
gehörte zur Schiffsmannschaft von Captain 
Hook (Linus Alexander), dem Rivalen von Pe-
ter Pan. Letztendlich hatte aber Hooks Frau 
(Lina Kowalzik) das Sagen im Hause, auch 
wenn der Captain noch so hinterlistig anmu-
tete. 

Mit von der Partie waren auch der tollpat-
schige Smee, gespielt von Nicolas Clemens, 
sein Kumpel Starkley (Felix Alexander) und 
die übergangsweise gefangene Tiger-Lilly 
(Nelly Khokale).

Nach einer fulminanten Verfolgungsjagd 
durch den Saal kehrte zu guter Letzt wieder 
Ruhe ein, als die Mädchen in ihr gewohntes 
Zuhause und zu ihren Eltern, gespielt von 

Axel Brinkmann und Ruth Effenberger, heim-
kehrten.

Minutenlanger Beifall zum Ende bekräf-
tigten Ruth Effenberger, die die Gesamt-
Organisation und -verantwortung auf ihren 
Schultern trug, die Schauspieler, die Souffleu-
se Ingrid Werner, Evi Brinkmann und Conny 
Randel als die Kostümmacher und Nadine 
Möller als Technikerin hinter der Bühne, ein 
Familienerlebnis der Sonderklasse für jedes 
Alter geschaffen zu haben. 

Denn war man erstmal in das farbenfro-
he Nimmerland von Peter Pan eingetaucht, 
vergaß man selbst als Erwachsener, mit der 
einen oder anderen Träne im Auge, für einen 
kurzen Moment das Erwachsensein. 

Wir freuen uns jetzt schon auf das 1. Ad-
ventswochenende im Jahr 2020. Man darf 
gespannt sein, mit welchem Stück uns dann 
die Jugendmusicalgruppe des KCC erfreuen 
wird. 

	 S t e r n s i n g e r  g e s u c h t 
ev. Gemeindehaus am freien Platz kann sich 
aufgewärmt, gestärkt und ausgetauscht wer-
den, um danach nochmal auszuschwärmen. 
Jede(r) Sternsinger/in erhält als Dankeschön 
eine Urkunde und eine gefüllte Tüte mit le-
ckeren, süßen Sachen, die neben den Spen-
den für die bedürftigen Kinder als Dank von 
den Haushalten gesammelt wurde. In über 
100 Ländern werden die bundesweit gesam-
melten Spenden direkt für Projekte vor Ort 
eingesetzt.
Interessierte Kinder, Jugendliche und Beglei-
ter können sich melden bei: 
Ines Kumher-Medlin, Tel. 06737-3589134
Mail: ineskum@aol.com.
	 Ein Vortreffen zur Einstimmung und für 
Informationen und den Ablauf des Sonntags, 
Kleiderprobe und Gruppenbildung, findet 
am Samstag, den 11.01.2020, um 16:30 Uhr 
im kath. Pfarrsaal statt. Wer nur am Sonntag 
kommen kann, bitte unbedingt Bescheid ge-
ben, damit die Einteilung gelingt.
Von Ines Kumher-Medlin

Im Januar 2019 zogen in Köngernheim insge-
samt 19 Kinder und 8 Begleiter in 5 Gruppen 
aus, um Gottes Segen in die Häuser zu brin-
gen und Geldspenden für benachteiligte Kin-
der weltweit zu sammeln.
	 Nach einer sehr erfolgreichen Aktion 
2019, bei der in Köngernheim 1.886,84 Euro 
gesammelt wurden, steht nun die Sternsin-
geraktion 2020 vor der Tür. In Köngernheim 
wird diese am Sonntag, den 12.01.2020, ab 
9:30 Uhr stattfinden. 
	 Treffpunkt für die Sternsinger und Be-
treuer ist um 9:30 Uhr im katholischen Pfarr-
saal direkt neben der katholischen Kirche. Die 
Sternsinger und Begleiter werden im Rahmen 
des Gottesdienstes ausgesendet, um mit 
Gewändern, Kronen und Sternen ausgestat-
tet unter dem Motto „Segen bringen, Segen 
sein“ in den Haushalten in Köngernheim zu 
klingeln - 2020 unter dem Motto „Frieden! Im 
Libanon und weltweit“. Wir hoffen auf viele 
Türen, die sich öffnen.
	 Bei einem gemeinsamen Mittagessen im 


